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AUSZUG ous dem Beschlussregister des Stodtrotes

Öffentliche Sitzung vom 09. November 2020

TAGESORDNUNG: Stödtische Stroßenverkehrsordnung - Genehmigung einer
Ergönzungsverordnung betreffend:

o) die Morkierung eines Fußgöngerüberweges im
Schönefelderweg, ouf Höhe mit der Kreuzung
Pfo rrer-Hen reco-Stro ße

DER STADTRAI

Aufgru nd des Gemeindedekretes;

Aufgrund des Gesetzes über den Stroßenverkehr vom 16. Mörz 1968 ;

Aufgrund des Königlichen Erlosses betreffend die ollgemeine Verordnung über den
Stroßenverkehr sowie die Nutzung der Verkehrswege (STVO) vom 1. Dezember
1 975;

Aufgrund des Ministeriellen Erlosses, womit die Mindestobmessungen und die
besonderen Aufstellungsbedingungen der Verkehrszeichen festgelegt werden;

Aufgrund des Ministeriellen Rundschreibens betreffend die Ergönzungs-
verordnungen und dos Aufstellen der Verkehrszeichen;

ln Enruögung, doss einige Anwohner des Gebietes Schönefelderweg / Pforrer-
Henreco-StrofJe / Voulfeld die Stodt Eupen dorouf oufmerksom gemocht hoben,
doss in diesem Bereich kein einziger Fußgöngerüberweg eingezeichnet ist und diese
Strecke zum Überqueren sehr geföhrlich ist;

ln Eruvögung, doss sich in diesem Bereich eine TEO-Busholtestelle befindet und dos
Überqueren der Stroße unobdingbor ist;

ln Erwögung, doss sich ouf dem Eichenberg ouf Höhe der Kreuzung mit dem
Schönefelderweg ein Übenrveg befindet die Verlöngerung dieses
Fußgöngerübenrueges ouf dem Schönefelderweg jedoch oufgrund der ungünstigen
Stroßen infrostruktur n icht möglich ist

ln Enruögung, doss es sich doher empfiehlt innerholb des vorgenonnten Teilstückes,
ouf Höhe des Schönefeldenruegs nohe der Einfohrt der fforrer-Henreco-Stroße, ein
Fußgöngeruveg zu morkieren, Hierzu muss ein Teil des Grünstreifens befestigt
werden;

ln Enruögung, doss Frqu Docteur des öffentlichen Dienstes der Wollonie ein positives
Gutochten erteilt hot

Auf Vorschlog des Gemeindekollegiums sowie noch Berotung im Bou- und
Mobilitötsousschuss,

beschließt
einstimmig,

die Morkierung eines Fußgöngerübenrueges quf Höhe der Kreuzung
Schönefelderwe g / Pfo rrer-Hen reco-Stro ße zu geneh m i gen,

a



Verteilen

Herm J, Breuer

Henn H. Miessen

Protokollbuch

o die stödtische Stroßenvekehrsordnung unter Anwendung folgender Artikel
entsprechend onzupossen: l

Artikel 1:

lm Schönefeldenrueg, ouf Höhe der Kreuzung fforrer-Henreco-Stroße, wird ein

Fußgön gerüberweg eingerichtet

Artikel 2:

Diese Moßnohme wird konkretisiert durch eine vorschriftsmößige
Stroßenmorkierung gemöß Artikel 76.3. des KE. vom 01.1"2.1975 betreffend die
Allgemeine Verordnung über den Stroßenvekehr sowie die Nutzung der
Verkehrswege.

Artikel 3:
Gegenwörtiger Beschluss wird der zustöndigen Behörde des Öffentlichen Dienstes
der Wollonie zur Genehmigung unterbreitet

Artikel 4:
Gegenwörtiger Beschluss wird entsprechend den Bestimmungen des
Gemein dede kretes ve röffentl icht

Für den Stodtrot

Der Generoldirektor,
gez. Bernd LENTZ

Bernd
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